
Sitzung des Gemeinderats Gesees am 10. Mai 2022 

Anwesend:  

1. Bgm. Harald Feulner, Benedikt Freiberger, Thorsten 
Fritsche, Thomas Goldfuß, Sascha Hacker, Claus Hof-
mann, Stefan Küfner, Anna-Kathrin Popp, Sylvia Schatz-
Seidel, Sebastian Seidel, Martin Vießmann 

Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienwohnhauses 

mit Doppelgarage auf Grundstück Fl.Nr. 181/2 Gemar-

kung Gesees (Meisenweg 1) 

Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des gemeind-
lichen Bebauungsplanes „Röth-Ost II BA I“. Dem Bauan-
trag wurde einstimmig zugestimmt. Eine Befreiung von 
den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Röth-Ost II  
BA I“ wegen veränderter Dachform und Dachneigung 
(geplant: zwei Vollgeschosse mit EG und OG mit flachge-
neigtem Satteldach mit 21° Dachneigung anstatt Pult-
dach, versetztes Pultdach und Zeltdach mit 7 - 15° Dach-
neigung) Überschreitung der Erdgeschossfussboden-
oberkante um 0,20 m (festgesetzt 0,30 m jetzt 0,50 m) 
wurde ebenso befürwortet. 

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2022 sowie 

Finanzplan und Investitionsprogramm 2021-2025 

Gemeinderat Hofmann hatte sich bereits vor der Sitzung 
an den Bürgermeister gewandt und auf die Möglichkeiten 
einer Kreditaufnahme aufgrund der Verordnung über 
kommunalwirtschaftliche Erleichterungen anlässlich der 
Corona-Pandemie von 2020 (KommwEV) hingewiesen. 
Diese Verordnung eröffnet für die Haushaltsjahre 2020 
und 2021 die Möglichkeit, auch bei Existenz von Rückla-
gen Kredite als Liquiditätsreserve aufzunehmen. Das bis 
2021 günstige Zinsniveau hätte so zur Aufnahme von 
Krediten (z.B. KfW-Kredit 208, Zinssatz 0,02 % /Jahr) 
genutzt werden können. 

GSL Lippert legte dar, dass diese Erleichterungen der 
Kreditaufnahme zur Liquiditätssicherung, insbesondere 
zur Bildung von Rückstellungen für Steuerrückzahlungen 
geschaffen wurden. Dies sei in Gesees kein Thema, da 
zu keinem Zeitpunkt Liquiditätsprobleme und auch keine 
schwerwiegenden Steuererstattungen drohten / drohen. 
Dies ist dem Umstand geschuldet, dass die Geseeser 
Gewerbesteuer zum überwiegenden Teil aus stabilen 
Handels- und Dienstleistungsunternehmungen, und nicht 
aus konjunktursensiblen Industriebetrieben stammt. Wei-
terhin führt er aus, dass heuer keine Kreditaufnahme 
veranschlagt ist und auch die für 2023 im Finanzplan 
veranschlagte aller Voraussicht nach nicht erfolgen wird. 
Gesees hat seit Jahren auf Grund der Planungsphiloso-
phie: „Einnahmen minimalst, Ausgaben maximalst“ immer 
erheblich Überschüsse in der Jahresrechnung. Außerdem 
müssten die Liquiditätskredite bis 2032 getilgt sein. Die 
Tilgung müsste neben den bereits jährlich anfallenden 
20.892,00 € erbracht werden, was die Möglichkeiten der 
kommenden Jahre schon jetzt begrenzen und die dau-
ernde Leistungsfähigkeit der Gemeinde gefährden würde. 
Ohne Not, die Gesees nicht hat, kommt eine Kreditauf-
nahme aus seiner Sicht nicht in Frage. 

Bgm. Feulner verweist auf die jüngsten Berichte im Nord-
bayerischen Kurier (Bindlach und Bad Berneck). Die Kre-
ditaufnahmen waren dort nur möglich, da die Hebesätze 
der gemeindlichen Steuern angehoben wurden. Das will 
er den Bürgern nicht zumuten. 

Der Gemeinderat beschloss (mit einer Gegenstimme) die 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2022 sowie den Finanzplan und das Investitionspro-
gramm 2021-2025. 

Antrag des SV Gesees auf Bezuschussung einer neu-

en Spindel für den Spindelmäher 

Der SV Gesees erhält einen Zuschuss zur Erneuerung 
des Schneidzylinders und des Untermessers des Spin-
delmähers in Höhe von 86,39 € (10 % der Investitionskos-
ten). Der Beschluss erfolgte einstimmig. Claus Hofmann 
war als 1. Vorsitzender des SV Gesees wegen persönli-
cher Beteiligung von Beratung und Abstimmung ausge-
schlossen. 

Antrag des Obst- und Gartenbauvereins Gesees e.V. 

(OGV) auf Bezuschussung eines neuen Gerätehauses 

Der OGV erhält einen Zuschuss zur Anschaffung eines 
neuen Gerätehauses in Höhe von 354,83 € (10 % der 
Investitionskosten). Der Beschluss wurde einstimmig 
gefasst. 

Verschiedenes 

Sitzungsort 
Da sich die Coronapandemie sichtbar entspannt, schlug 
Bgm. Feulner vor, die Sitzungen wieder in der Gemeinde-
kanzlei abzuhalten. Dort sind Beamer und Leinwand vor-
handen und das Gemeindehaus kann dann wieder von 
den Vereinen genutzt werden. Man war sich einig, dass 
ab der nächsten Sitzung wieder in der Gemeindekanzlei 
getagt werden soll. 

Wanderweg 3 
Bgm. Feulner gab bekannt, dass der „Wanderweg 3“ am 
8. Juli 2022, 14:30 Uhr, mit einer Führung durch Herrn 
Prof. Popp eingeweiht werden wird. Treffpunkt ist der 
Parkplatz Hertel-Möbel. Er lud alle Gemeinderäte ein. 

Tag der Städtebauförderung 
Am Samstag (14. Mai) wird der Tag der Städtebauförde-
rung in Gesees stattfinden, teilte Bgm. Feulner mit. Die 
Gemeinderäte Hofmann und Fritsche werden die Organi-
sation übernehmen. Er sprach in diesem Zusammenhang 
auch den Kontakt zur Uni Nürnberg an. Darüber hatte er 
im Vorfeld alle Gemeinderatsmitglieder per E-Mail infor-
miert. Ob es zu einer Kooperation kommt, muss zu einem 
späteren Zeitpunkt entschieden werden. Bgm. Feulner 
betonte, dass mit dem Tag die öffentliche Beteiligung 
abgeschlossen sein wird.  

Straßenzustand 
Gemeinderätin Schatz-Seidel sprach den Zustand des 
Sophienbergwegs im Bereich „Einmündung Bayreuther 
Straße - Bäckerei“ an. Dieser müsste dringend saniert 
werden. 

Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse 

Feuerwehr Gesees; Beschaffung HLF 20 
Den Auftrag für das Los 1 „Fahrgestell“ erhielt die Firma 
MAN Truck & Bus Deutschland GmbH, Nürnberg, den für 
das Los 2 „Aufbau“ die Firma Rosenbauer Deutschland 
GmbH, Luckenwalde und den für das Los 3 „Beladung“ 
die Firma Ludwig Feuerschutz GmbH, Bindlach, mit je-
weils 8 : 3 Stimmen. Die Gesamtsumme der Aufträge 
beläuft sich auf rund 480.000,00 €. 


